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Zum 2. CalCon Forum am 14. und 15. September 2011 trafen sich Experten 
und Vertreter der Immobilienwirtschaft aus den Bereichen Wohnungswirt-
schaft, öffentliche Hand und Real Estate im Siemens Forum im Herzen 
Münchens.

Geboten wurde ein abwechslungsreiches Programm bestehend aus interessanten 
Vorträgen, einer anregenden Podiumsdiskussion und lösungsorientierten Work-
shops – sowie viel Platz für den persönlichen Austausch.

Schwerpunkt am ersten Tag war die branchenbestimmende Dauerthematik Nach-
haltigkeit. Gleich zu Beginn begeisterte Prof. Dr.-Ing. (em.) Karl Gertis das Publikum 
mit seinem Beitrag "Nachhaltig bauen, gesund wohnen!?", indem er wissen-
schaftliche Erkenntnisse praxisnah darlegte und spitz, den alltäglichen Wider-
spruch zwischen gesunder Bausubstanz und Folgen üblicher Raumnutzung durch 
die Bewohner aufzeigte.

In der anschließenden Podiumsrunde unter der Moderation von DW-
Chefredakteurin Ulrike Silberberg diskutierten die geladenen Experten über Wege 
einer vereinfachten Nachhaltigkeitszertifizierung im Bereich Bestandsimmobilien, 
sowie den Möglichkeiten und den Auswirkungen, den Mieter selbst an derartigen 
Bescheinigungen lohnend teilhaben zu lassen. 

Mit Workshops zu den Themen "Nachhaltigkeitskriterien im Portfoliomanage-
ment" und "Nachhaltige Sanierungen von Großwohnanlagen" wurde der erste 
Veranstaltungstag verheißungsvoll beendet. Denn am Abend waren die Teilnehmer 
zu einer privaten Führung ins Bayerische Nationalmuseum geladen und konnten 
eine handverlesene Auswahl an Exponaten bewundern, bevor ein kulinarisches 
Erlebnis in den historischen Gewölben des Restaurants folgte. 

Am zweiten Tag stand das Thema "Geschäftsprozessmanagement" auf dem 
Programm. Die Fachprofis, Anke Herrmann, Leiterin Business Process Management der 
CONET Business Consultants GmbH und der Informationswissenschaftler Olaf Scheu-
ring zeigten im ersten Schritt, wie alle W-Fragen beantwortet und in entsprechender 
Abhängigkeit verbunden werden, um der Prozesskomplexität Struktur zu geben. 
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Nach Definition der Teile - wer (Verantwortlichkeit) - was (Aufgabenbereich) - 
wann (chronologische Abfolge) - womit (eingesetzte Werkzeuge), wurde gezeigt, 
wie unter Berücksichtigung der Prozessstrategie, entschieden werden kann, 
welche Systeme und Schnittstellen wirklich geeignet und wirtschaftlich sinnvoll 
sind. 

Darüber hinaus konnten sich Teilnehmer des Workshops "Prozessuale und techni-
sche Integration von epiqr®" davon überzeugen, wie sich die integrale IT-Lösung 
epiqr® optimal in Prozessketten jeder Größe einbinden lässt und die Produktivität 
im Unternehmen vervielfacht.

Die Programmpunkte "Fakten und Hintergründe zum Umzugsverhalten deutscher 
Haushalte" basierend auf Datenerhebungen der Immobilienscout GmbH und das 
Thema kindgerechte Gestaltung des Designers Günther Beltzig sorgten für einen 
informativ unterhaltsamen Blick ausserhalb der Geschäftsprozessmodellierung. 

Mit der Präsentation der neusten Produktentwicklung, dem epiqr® App, einem Tool 
zur mobilen, zyklischen Erfassung, in welchem die Standorte der Gebäude über 
Google Maps angezeigt werden, fand das CalCon Forum in diesem Jahr ein viel 
versprechendes und erfolgreiches Ende.

Die CalCon Deutschland AG gehört neben der epiqr Software GmbH und der 
CalCon Ingenieurgesellschaft mbH zur CalCon-Gruppe, die als Spin-off des 
Fraunhofer-Instituts für Bauphysik im Jahr 2000 entstand.

Das Leistungsspektrum der CalCon-Gruppe umfasst neben der Vermarktung und 
Weiterentwicklung der Softwarelösung epiqr® qualifizierte Dienstleistungen im 
Bereich Bestandserfassung, Nachhaltigkeit, Forschung, Energie- und Bestandsma-
nagement.

Zum Kundenkreis der CalCon zählen wohnungswirtschaftliche Unternehmen, 
Institutionen der öffentlichen Hand, Investoren und Gewerbetreibende. Mit mehr 
als 100 Millionen m² erfasster BGF und über 600 Anwendern stellt das Verfahren 
epiqr®  die Branchenlösung im strategischen Bestandsmanagement dar.
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